
Seite 1 

Beginn: 19:02 Uhr Sitzung-Nr: 17/or/007/2011 

Ende: 20:50 Uhr WP.: 2009/2014  

    

NIEDERSCHRIFT 

über die am 10.02.2011 

im Gut Hohenberg, Krämerstraße, 76855 Annweiler-Queichhambach 

stattgefundene 7. Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Annweiler am Trifels-Stadtteil 

Queichhambach 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 01.02.2011 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ortsbeiratsmitglieder wurden am 31.01.2011 schriftlich eingeladen. 

Zahl der Ortsbeiratsmitglieder:: 13 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsvorsteher 

Manfred Müller  

 stellvertretender Ortsvorsteher und Ortsbeiratsmitglied 

Rudolf Wild  

 Ortsbeiratsmitglieder 

Rudolf Bitzer  

Conny Falk bis 20.02 Uhr bei TOP 2.1 

Manfred Haas  

Dr. Ulrich Hampl  

Andre Neumayer  

Heidi Paul  

Alexandra Schnetzer  

Kai Seebach ab 19.20 Uhr bei TOP 2.1 

Mathias Walther  

Ewald Werner  

 Erster Beigeordneter 

Frank Thomas  

 Beigeordneter 

Hans Joachim Fette  

Thomas Hierschbiel ab 19.30 Uhr bei TOP 2.1 

 Schriftführer 

Jutta Rink  

 

Abwesend: 

 Ortsbeiratsmitglieder 

Ulrike Gerber entschuldigt 

 Stadtbürgermeister 

Thomas Wollenweber entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Informationen Sachstand Sanierungsmaßnahmen Gemeindehaus 

 2 Verbesserung und Ausbau des Gemeindeplatzes Ringstraße 

2.1 Spielplatzerweiterung 

2.2 Mehrgenerationenplatz 

 3 Wegebaumaßnahmen 

3.1 Verbesserung der ortsnahen Spazierwege 

 4 Informationen und Anfragen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 

 

 

 1 Informationen Sachstand Sanierungsmaßnahmen Gemeindehaus 

 

Ortsvorsteher Müller informierte darüber, dass die letzte Begehung im Gemeindehaus am 16.11.2010 

durchgeführt wurde. Seit Anfang Dezember ist das Gemeindehaus nun geräumt. Die Ausschreibung der 

Sanierungsarbeiten soll bis Ende der nächsten Woche (18.02.2011) erfolgen. Mit der Aufnahme der 

Sanierungstätigkeit wäre somit erst Ende März zu rechnen.  

 

Der Ortsbeirat empfiehlt und fordert, dass ein Schreiben an den Architekten ergeht, dass Dringlichkeit 

geboten ist. Falls Überlastung seitens des Architekten besteht, kann ein anderer Architekt beauftragt 

werden. 

 

 2 Verbesserung und Ausbau des Gemeindeplatzes Ringstraße 

2.1 Spielplatzerweiterung 

2.2 Mehrgenerationenplatz 

 

Ortsvorsteher Manfred Müller informierte, dass lt. Baugenehmigung von 1992 dieser Platz als Dorfplatz 

mit integriertem Spielplatz ausgewiesen ist. Verbesserungen sind erforderlich. Ein Kostenrahmen in Höhe 

von 30.000,-- € bei der derzeitigen Haushaltslage jedoch nicht zu verwirklichen.  

 

Ortsbeitratsmitglied André Neumayer stellte die Gesamtkonzeption des Platzes vor. Der Spielplatz könnte 

durch das Aufstellen einer Doppelschaukel (mit Korb und mit normaler Schaukel), der Errichtung von 

Klettersteinen, eines Tunnels (Kanalrohre) und einer Balancierstange, sowie der Einrichtung eines 

Barfuß-Pfades und Wasserspielen (Hydrant befindet sich vor Ort) erweitert und attraktiver gestaltet 

werden. Durch Eigenleistung könnten die Markierungen für einen Verkehrsübungsplatz aufgebracht 

werden. Da der Gesamtwunsch des Rates ein Mehrgenerationenplatz (Treffpunkt für Jung und Alt) ist, 

sollten noch Sitzmöglichkeiten, ein Boule-Platz und eine Hütte errichtet werden.  

Sicherheitsfragen bezüglich der Spielgeräte, besonders auch der Errichtung des Kletterstein müssten mit 

Herrn Albano abgeklärt werden. Die Aufstellung der Doppelschaukel soll oberste Priorität besitzen.  

 

Der Ortsbeirat beantragt einstimmig, einen Betrag von 10.000,-- € in den Haushalt einzustellen für 

Teilprojekt I (Spielplatzerweiterung, Anschaffung einer Schaukel) des Mehrgenerationenplatzes.  

 

 3 Wegebaumaßnahmen 

3.1 Verbesserung der ortsnahen Spazierwege 

 

Beigeordneter Thomas Hierschbiel informierte darüber, dass im Haushalt der Stadt 30.000,-- € für die 

Wirtschaftswege eingeplant sind. Davon müssen jedoch 12.000,-- bis 13.000,-- € für Mulch- und 

Freischneidearbeiten aufgewendet werden. Außerdem muss noch ein Darlehen aus früheren 

Wirtschaftswegemaßnahmen getilgt werden. Der Hohlweg vom Dorf bis zum Waldkindergarten soll 

saniert werden. Die Arbeiten hierfür werden öffentlich ausgeschrieben. Die Verbesserung der ortsnahen 

Spazierwege fällt nicht unter den Wirtschaftswegebau. 

 

Der Ortsbeirat wird in seiner nächsten Sitzung am 12. Mai 2011 vor Ort den Panoramaweg nördlich des 

Kunstrasenplatzes sowie den Weg südlich des Kunstrasenplatzes in Augenschein nehmen, um die Wege 

in Eigenleistung herzurichten.  
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 4 Informationen und Anfragen 

 

Der Ortsvorsteher informiert über: 

 

- Das Wahllokal für die Landtagswahl am 27. März 2011 wird sich im Obergeschoss der Gaststätte 

„Fronhof“ befinden. 

- Offene Posten aus Ortsbeiratssitzung  

vom 17.10.2009 

1. Fahrradständer 8. Längengrad: Stadtbürgermeister Wollenweber wollte Baumstamm 

besorgen 

2. Abfallkörbe Friedhof: Anzahl und Größe sollten verändert werden 

3. Absperrpoller Weg südl. Friedhof: Sollte Seitens des Bauhofes besorgt werden 

     vom 22.04.2010 

4. Sitzbänke in Queichhambach: Buswartehalle Hohenberg 

     vom 28.09.2010 

5. Straßenschilder, Erneuerung/Pflege: Rundgang mit neuem Bauhofleiter 

6. Bepflanzung Fahrbahnteiler: Abklärung mit dem Landesbetrieb Mobilität 

     -  DSL Versorgung soll in der nächsten Stadtratssitzung behandelt werden. 

     -  Geschwindigkeitsmessungen Ortseingang 

Es sollte nochmals beantragt werden, auf die Landesstraße ein Schriftzug „50 Km“ aufzubringen. 

 

 

Anfragen: 

 

Es wurde angefragt, ob bereits ein Termin für die Aktion „Saubere Landschaft“ für 2011 feststeht.  

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 
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